
ximale Förderhöhe beträgt
6,5 m, die maximale Förder-
leistung für Saniquick A
7 m3/h und für Saniflux
4,5 m3/h. Beide Anlagen sind
durch die Anordnung der Zu-
laufanschlüsse variabel: Sani-
quick A hat einen oben lie-
genden und zwei seitliche Zu-
laufanschlüsse DN 40. Der
WC-Förderer Saniflux hat
einen horizontalen DN 100
Direktanschluss für die Toilet-
te und zwei seitliche Zuläufe

DN 40. Beide Produkte ver-
fügen über eine eingebaute
Rückschlagklappe.
Homa 
53814 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon (0 22 47) 70 20
Telefax (0 22 47) 7 02 44
www.homapumpen.de

Lüftern und einer 1 m langen
Brandschutzdämmung er-
reicht. Die Abschottung der
Lüftungsleitung erfolgt im
Ventilatorgehäuse, die 1 m
lange Dämmung der Hauptlei-
tung im Deckendurchbruch
und oberhalb des Fußbodens
verhindert eine unzulässig
hohe Oberflächentemperatur
und Wärmestrahlung. Deh-
nungsausgleichselemente
sind deshalb nicht notwendig.
Der verbleibende Spalt im
Deckendurchbruch wird, wie
von gusseisernen Abflussroh-
ren her bekannt, mit Mörtel
vergossen.
Saint-Gobain Hes
51149 Köln
Telefon (0 22 03) 9 78 41 06
Telefax (0 22 03) 9 78 42 09
www.saint-gobain-hes.de

Problemlösung mit
Kleinhebeanlage
Wenn es um die nachträgliche
Installation von Sanitärobjek-
ten – auch unter Rückstauebe-
ne – geht, sind automatische
Kleinhebeanlagen oft die Pro-
blemlösung. Die Kleinhebean-
lage Saniquick A und Sani-
flux werden z. B. unter dem
Waschtisch oder hinter dem
WC aufgestellt. Für den An-
schluss genügen ein 25-mm-
Druckrohr und eine Steckdo-
se. Die einstufige Edelstahl-
Tauchmotorpumpe springt an,
sobald eine bestimmte Was-
sermenge in der geruchsdich-
ten Kunststoffbox ist. Die ma-

Lüftungssystem
ohne Deckenschotts
Mit der Einrohr-Raumentlüf-
tung Pam-Global L bietet
Saint Gobain Hes ein Lüf-
tungssystem an, das ohne
Brandschutz-Deckenschotts
auskommt. Die Verlegung

kann in nicht klassifizierten
Schächten mit Gipskartonver-
kleidung erfolgen. Das Raum-
entlüftungssystem besteht aus
gusseisernen Rohren und
Formstücken sowie Spannver-
bindern in den Nennweiten
DN 70 bis DN 200. Zum Sy-
stem gehören Lüftungsgeräte
von Maico mit Absperrvor-
richtung. Pam-Global L ist
von der Materialprüfungsan-
stalt Braunschweig geprüft
und vom Deutschen Institut
für Bautechnik in der Brand-
klasse K 90-18 017 S klassi-
fiziert. Der Brandschutz wird
im Zusammenspiel von nicht
brennbaren Rohren, Maico-
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Frischluftsystem für
Einfamilienhäuser
Neu im Programm von Para-
digma ist ein modular aufge-
bautes, kompaktes Frischluft-
system für Einfamilienhäuser.
Das Abluftmodul ist eine

eigenständige Abluftanlage
mit den Gerätekomponenten
Filter, Fernbedienung, Gleich-
stromventilator und Schall-
dämpfer. Das Zuluftmodul be-
sitzt ebenfalls einen stufenlos
einstellbaren Gleichstromven-
tilator, einen Schalldämpfer
sowie – je nach Modell – ein
integriertes Warmwasser-
Nachheizregister. Im Wärme-
tauschermodul sitzt ein her-
ausnehmbarer Aluminium-Ge-
genstromwärmetauscher mit
temperaturgesteuertem By-
pass. Während das Modell
AirA Flow die kontrollierte
Entlüftung regelt und für
Frischluft sorgt, dient das für
Niedrigenergiehäuser konzi-

pierte Modell AirA Comfort
neben der kontrollierten Be-
und Entlüftung auch der Wär-
merückgewinnung.
Paradigma
76307 Karlsbad
Telefon (0 72 02) 92 20
Telefax (0 72 02) 92 21 00
www.paradigma.de

Brandgeschützte
Rohrdurchführungen
Die DSI-Link Seal FR ist eine
mit einem Brandschutzmodul
versehene druckdichte und
brandgeschützte Rohrdurch-
führung. Sie wird in der
Wanddurchführung von inte-
grierten Dämmschichtbildner-
Modulen beidseitig fest ein-

geschlossen, im Brandfall von
den aktiverten Modulen ge-
schützt und bleibt im Ring-
raum liegen. Rund 60 Minu-
ten bei ca. 1000 °C werden
Flammen und Rauchgase
zurückgehalten und die Rohr-
durchführung bleibt elastisch
und stabil. Die Druckdicht-
heit bleibt erhalten.
DSI
72147 Nehren
Telefon (0 74 73) 3 78 10
Telefax (0 74 73) 37 81 35
www.dsi.de
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